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Lcîsctrctcr-parolc.
ßeben fjeifst fämpfen menn man fein ©ofmarfdjafl iftl ®enn

bei bem fjeifjt's : bämpfen...
2lu8 bem ruffifdjen ginanäminifterium ift baS ©taat8bubget=© e=

fjeimbudj geftofjten morben man fjat einen franjöfifdjen 9tuffen=
rentier in begrünbetem SBerbadjt.

* *
(Sin ftarfer @ f e I gefudjt, ber ben Starren au§ bem S)recf gtefjt.

Cfferten sub ©jaeHena" gargfoje @elo pofte reftante befofjlen. (SBie

fommt biefe Annonce unter ben politifdjen £er,tteit??)
* *

Sin g alli fdj er ©afjn ©. tjat im Jtorbe oon SDtaroffo ein

bfonbeS §abtjbartfjaar gefunben!
* * *

Sie SßorfteHung be8 föntgftdjen fdjmaraen $ et er 8 oon Serbien

tu oon ben ©öfen oon StkreiSburp,, itßun unb 9tom neuerbtngS abgetefjnt
ii.oiben. (tfludj ju bumm, benen mtt foldjen fleinen unb fjarmlofen
©pieldjen 0u fommen.)

*

©ie ©auptbepreffion liegt aur 3ett über Stufjlanb, ein £eif=
minimum über granfreidj; über SDtitteteuropa mefjen begtjalb unbe=

ftänbige SBinbe. (Semitter mit ©agel in »ugfidjt.
*

* *
3n ßugano fjat bie nationalrätlidje 3'DiIte(t)t8fommiffion eine

©eefpaaterfafjrt unterlaffen, unb bafüc ifjr 3lrbeit8penfum
ferttggeftetlt! (Söenn fidj biefe fleifeigen ©erren nuc nidjt eine Silage

feitenë ber Stoftegen anberer Stontmiffionen megen unlauterem 2Bett=
be roerb" 3uj.ieb.en.)

3um ®in0ug beS beutfdjen ftaiferpaare» tn JtarlSrufje fjaben bie

SPoIntedjnifer abgetefjnt ©palter 0u bilben I (SBernünfttge junge ßeute I

SBolIen lieber fidj bilben.)
** *

3m Dl ump mufj ber SJtufjmeSfjaiïenplafonb erfjöfjt merben, bamit

©dj iiier roieber brin aufredjt ftefjen fann! ©8 ift ifjm bei ben beutfdjen
3afjrfjunbertfeiern gu oiet untergelegt roorben!

Götbcrmssbraucb.
Î)a8 ©roigroeiblidje mag uns fjinanjiefjen, aber roer eroig bem SBeib;

tidjen nadtaiefjt, fommt auf eine fdjiefe ©bene, bie nidjt emporfüfjrt.

ôprûcbwort-Yarîantcn.
S)a8 befte SRutjefieffn ift ein gut gefpidteS Sßortemonnai e.

** *
SBenn ©3t Sfteben baut, fjaben bie SBi fcb tät ter ju tun.

SpUttcr.
SDaS ßeben ift ein Stampf, beffen Saline oft audj nodj eine ©te dj=

pat me ift.
* *

ÏRandjer fjat fidj fdjon tüdjtig auf bie ginger geflopft, ber bie ®umm*
fjeiten Slnbertr feftnageln" roollte.

Fritz Ott, Rechtsanwalt Zürich I Usteristr. 15

Prozesse, Inkasso, Steuersachen etc. Uf

BASLER LEBENSVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT

Lebens,- Renten -&Unfall-Versicherung
Direktion in Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreterallerorts

Heilung alier Ohrenleiden!!
fei ft tue oéraltetften ftûlle oon Uaut'ßett, ©Bretifaufen, Sdjwcrpörigßeif,
©ijrenfTug, ölircnftfimerj etc. heilt fdineu" unb bauernb, 6rtefftd) oflne

iKerufsftöruttfl mit unidjäölidjen 120c

Indischen Pflanzen- und Hräutcrmittcln

&uvatiftatt "pttfefs (Sa^rDeig). Dr. med. ^mtf «^ttßfcrf, praft. 2Irt.
tEaufenöe Z)anffd)reiben oon ©etjeilten jur <£inftcf)t

Muiracithin ,» Männer
ein hervorragendes Kräftigungsmittel bei vorzeitigen

Schwächezuständen.
Man verlange gratis und franko Broschüre über von Aerzten und Professoren

erzielte ausserordentliche und dauernde Erfolge, sowie über voll¬
ständige Heilung.

Preis Fr. 15. für die ganze, Fr. 8. für die halbe Schachtel.

Zu haben in den Apotheken. Versandt durch rlie Apotheke z. Post,
Zürich; Apotheke z. alten Zeughaus, Bern; Gundeldlnger-Apotheke
Basel; Pharmacie M. Grandjean, Lausanne; Pharmacie Anglo»amerlc.
Ackermann, Genf. .05

Briefmarken!
Preisliste für Sammler ver¬

sende gratis und tranko

WAnkaul U.Verkauf
A. Sehneebeli, 50

Lavaterstrasse 73, Zürich.

Schnurrbart!; Harasin unterstützt den Haar- und Bart
w uchs mit wunderbarem Erfolg

WO kleine Härchen vorhanden sind, entwickelt
sich rasch üppiges Wachstum, was durch
hunderte von glänzenden Dankschreiben nachge
wiesen ist. Aerztlich begutachtete Wirkung,
Warenzeichen vom kaiserl. Patentamt geschützt.
Prämiert: Gobi. Med. Marseille, grosser Ehrenpreis

Rom. Preis: Stärke I t'/i Fr., Stärke II
4 Fr. Garantie: Bei Niehterfolg Geld zurück.
Harasin ist. einzig und unerreicht dastehend von
Sachverständigen, staatlich approb. Polizel-Che
mlker, Parfümeuren etc. geprüft, warne deshalb
vor wertlosen, mitunter sehr billigen Methoden,
die mit grossem Geschrei angepriesen werden.
Nur allein echt und direkt zu beziehen von der
Firma: Wernle & Co., Zürich, Augustinergasse 17.

Herr Hans Haase aus L. schreibt: Ihr Harasin
hat mir ganz ausserordentliche Dienste geleistet,

ich habe jetzt nach Verbrauch der halben
Dose bereits einen nochmal so flotten Schnurr
hart als mein um drei Jahre älterer Bruder.
Senden Sic bitte demselben eine Dose Stärke II.

J. HERZOG
Marchand -Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol
Guld. Med. Zurich 1894 Si.b. Med. Gent 1 96

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

isl bei Störungen des Harnsystems
besser und wirksamer als Copaia,
Kubeben, Einspritzungen. Junge Leute,
die an diesen Beschwerden leiden,
verlangen deshalb nur Santal Midy. /um
/eichen der Echtheit muss jede runde
Kapsel den Namen Midy tragen. (Midy)

Jede Kapsel enthält 20 gr Santal-Essenz. Zu haben
in allen Hauptapotheken der Schweiz. m 413« \

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

im Allgemeinen, sowie der nervösen

Schwächezustände
des ßesetilechtssastems im Sesondern, sowie der

3 Männerkrank*
helten. Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu bearbeit
Werk, 340 Seiteii viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgeber und
sicherster Wegweiser z. Heilung bei Gehirn- u. Üuckeiimarks-Erschöpfung.
Geschlechtsnerven Zerrlltung, Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen

sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen:
Coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903; Cold. Medaille, London,'Crystall-

palast, September 1903.

Für Fr. 2. Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezialarzt: Dr. RUMLER in GENF Nr. 38

sowie vorrätig in den nachstehenden Buchhandlungen!
C. Wettstein, J. Müller-Baumann, Cäsar Schmidt. Theodor Schiöder. \ TiiHr»ri

A. »unk. Fritz-Herzog, A. Funk. Faesi & Baer. E. Speidel etc. «Mivii.
F. Festersen & Cie., Kdhlersche Buchhandlung. Basel. Buchhandlg. Hiigli. L. A. lent. Bern.

Die Dr. Rumlersche Spezial-Heilanstalt Silvana" ist das ganze Jahr geöffnet.

Erfolgreichste Heilmethoden einzig in ihrer Art.

Leisetreter-Varole.
Leben heißt kämpfen wenn man kein Hofmarschall istl Denn

bei dem heißt's: dämpfen...
Aus dem russischen Finanzministerium ist das Staatsbudget-Geheimbuch

gestohlen worden man hat einen französischen Russenrentier

in begründetem Verdacht.

Ein starker Esel gesucht, der den Karren aus dem Dreck zieht.

Offerten sut, Exzellenz" Zarskoje Selo poste restante besohlen. lWie
kommt diese Annonce unter den politischen Textteil??)

Ein gallischer Hahn D. hat im Korbe von Marokko ein

blondes Habubarthaar gefunden!

Die Vorstellung des königlichen schwarzen Peters von Serbien

in vou dcn Häsen von Petersburg, Wl-n und Rom neuerdings abgelehnt
worden. (ÄuH zu dumm, denen mit solchen kleinen und harmlosen
Spielchen zu kommen.)

Die Hauptdepression liegt zur Zeit über Rußland, ein

Teilminimum über Frankreich; über Mitteleuropa wehen deshalb
unbeständige Winde. Gewitter mit Hagel in Aussicht.

«

Jn Lugano hat die nationalrätltche Ztoilrechtskommission eine

Seespazierfahrt unterlassen, und dafür ihr Arbeitspensum
fertiggestellt! (Wenn sich diese fleißigen Herren nur nicht eine Klage

seitens der Kollegen anderer Kommissionen wegen unlauterem
Wettbewerb" zuziehen.)

Zum Einzug des deutschen Kaiserpaares in Karlsruhe haben die

Polutechniker abgelehnt Spalier zu bilden! «Vernünftige junge Leute!

Wollen lieber sich bilden.)

Im Olymp muß der Ruhmeshallenplafond erhöht werden, damit

Schiller wieder drin ausrecht stehen kann! Es ist ihm bet den deutschen
Jahrhundertfeiern zu viel untergelegt worden!

GLînernîssbraucn.
Das Ewigweibliche mag uns hinanziehen, aber wer ewig dem Weiblichen

nachzieht, kommt auf eine schiefe Ebene, die nicht emporführt.

8prücnivovt-Vä!'iÄNten.
DaS beste Ruhektessn ist ein gut gespicktes Portemonnaie.

Wenn ER Reden baut, haben die Witzblätter zu tun.

Splitter.
Das Leben ist ein Kampf, desfen Palme ost auch noch eine

Stechpalme ist.

Mancher hat sich schon tüchtig aus die Finger geklopft, der die Dummheiten

Anderer .festnageln" wollte.

I^iîT Oîî, kkedtsWVält lünkll I llàiàls
MW" ìprasesse, Inkasso, Steuersaeken ete. ^WU

k/ì5ittkiì.cecn5vrk8i^
vinex^ion v/^se^ ii-iV>5/>Sili?neirts?il?>xssc4K? - Vck7kcieka>.l.ekok?5

Teilung àt- àenleià!!
s>l sl pie vcraltcnlcn 5> lle van Taui'heit, Hkrensausen, Schwcrkôrigkcit,
Hhrenfluß, «Aljrenschmcrz etc. heilt schnell und dauernd, brieflich ohne

Uernssstörung mit unschädlichen 12V e

Mischen pflanzen unc! Nräulermilteln

Kuranstalt Masels (Schweiz), Di-.meà. GmilKahlert, prakt. Arzt.
Tausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht

Iàîi'a.eltliiii ^ Männer
Sin bs>'V>>rn>^s»<iss Krsisticcuup-srniltsi bei vorisitlssn

lvlan verlange ?rntix uncl trankt »losebürs übsr von »sritsn unci k-i-osss-
soi-en «riisire ,'>u>s,'>oriisullwbs unci «inusrncis crtoicz«, ^ovvis übsr voll-

«tn»,»!.'» lis»»»?.
i'rsi» i>'r. 15,. tür «Iis Kniixs, l>'r. 8. kür ciis Iislbs SeiineNtsi,

/ >> babs» in cie» ^>>oli>sicsn, Vsrsn»>it >i»r> i> ciis Xpvtl, eke T. Post,
Türlcli ; ^potlieke 2. alten Xeuxnau», kenn; Vunclelcllnxer-Xpotneke
Sasel; pliarmacie IN. Qi-ancljean, Lausanne; ptiarmacle ^nxlo-sinerlc.

Preisliste lüc 8zmm!ec vec-
senile grslis unci icsnko

AWff^^nkaui u. Verkant

^
>.gvstscs>cssse 7Z, ^ur!oli.

nntsrstütxt >is» Ilnnr- n»cl »nit
»uc-l>s »>it vvu»<jsri>îl> s»> >^rto>!<

^Vc> lcisins ilär>^bs» vririu^ncis» sinci, snlvviiziiöit
^ji ii rasc^li üppixes W'nübstum, was clurc'b bu»-
clsrls vo» i5i!i»üöncisn >>n»ics>.i»sibs» naclixe-
«iesen ist. ^si'xtiic ii bSj.'Utaei>tsts XVlricu»^,
XVnrsuxsi'iisn voni Icoissrl. I'nts>Unu>t c?c>s>.iiül/l,
prämiert- ciciici. »sU. vi^p^giUs, grosser lUns»-
>,rsis lìom. prels- Suirics I ZV- >>r., ^tärics ii
4 l>>, Sarantie: i!>i Xi> I>»., so!-.' Qelcl Zurück.
Ilarn'ii» ist sinüij? »nci u»sri'ei>:>>t clnstsbenci von
Saclivorstäncllxen, slnaltic ti n>n>ro>i, >>oii/,si-cUis
»liicc.r, I>artü»csursn eto. ^soi utt, war»» <Issi>nii>

vai> xvsrtiosen, milunlsr ssbr billi^sn Ivletkocisn,
ciis »>it grossem tissi^bnei an^siirisss» vvsicis».
I»ur allein eckt »nci ciicviit ?.u bsznsiisu vo» cisi'
I >> u>a i >Vernle â c»., ^ürlcli, »ugustinecgssse 17,

iisrr IInus IIsnss nus seluvibn Ilir Narasln
nat mir xan? ausserorclentliclio Dienste xelels-
tet, icn Nade jet^t nacli Verdraucli clen lialden
vose kerelts einen noclimal so klotten Sclinurr-
dart «Is mein »in clrel Satire älterer Lructer.
Lenclen Sie bitte clemseloen eine I>nse St-ii-lce II.

iVIsrciignlj-Igilleur

?oà8 Med l kàvl
Lciiciâ ivlc-cl. ^ucicli 1834 8i,b, ivlecià Ken! l Sk

IVIocivrns I-Isrrsn-8oiinsiciorei.

i l lu i SîôrunASN cies i»arns>stsnis
besser uiul >vil'k^!>lil0i^ nl^ Lopsis, Ku-
idsdsri, i^inspritiunASn. Inil^l I lil
'Ii,' -tu ili>'^,'ll I >«'>-<-I>xv<'i'«Ieiì leiâen, voi-
iuii^l?!! Ul^liul!» liiii^ Ssinîsl iVIic>>. /um
/eielieii âsi' IZektIieil mu,^ jccl<> i iinäe
Kâpseì clen i^ameii ^liclv li-iZeu. (»i-ivi

d'ecle Kapsel enlliiUt 20 Ai' >>!>iil!tl-l''.>!^en/.. ZLu lisden
in sllen iXauptspotiislcsn cisr Soiriivvsi?. i t>

^^7il1^

Ui-Zselie, Wk8kn uni! lrieilung
cisr

?ßeirvense!ivväelie

àes CesekleelltssiLstems im Zesonäern, sowie àer

tieiten, k»i-iz!sizsl<rSntss, »-» >> cis» nsusstsn I>>, lain un^sn nsu bs.^i i>pil

Wsrii, leiten visls >bbiI<Iunt.'S». Wickiic», brs, ckbscec Iinlt.'S>,si uncl
sicliecslec Wegweiser IIsbun-F bsi Lslui-n- u. lcûcicenmscics-ccscnocàg, Ke.

sckiec»,tsnecven - ^ecclilcmg, böigen necvenruiniecenciec l.eiclenscl>àn uuci siien

sonstigen geneimen Kraiikiisits», I.stüto ^us/.siOiiuun^sn :

volclsn« ^sclsiNs, Poris, 1'ulieriss, à,prii 190Z ^ 0c»cl. >VI«cl-»iNs, I.onclon/ Orv^la!
paiktsl, Ssplsmbsr t90Z.

?üi- ?r. 2. iZrlotm. 2U bs^isbs» v. Vork. Sps-isisc-l: »c. KUiVU.ek in »cur llr, Z8

sovvis vorrätig in cisn nni-bstsbsnclsn »uolUninciiuuzisu
VVeNstein, i. iVIiliiec-Lsumsnn. Làssc Sckmicit. Ineocioc 5cl»ciclec. l.

». Vunic, rc>k-ils5!0g, », runic. k^-lesi «> kssc. Speiciei etc, l à»,>^,i.
r, restecsen â Oie,, XSliiecsà Suckksncliung, S->ss>. kuclikânciig, liiigii, l., », ienl, Sern.

Die 0,, liumierscke 8pS!i»i-lieiisnswit Siivsns" ist clss gsnie isnc geöiinet
IZrloiizrsii-Iists lisiimettiocisn siu/.i? In Itirsr ^rt.
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